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INHALT

� Unser Aufgabenfeld
� Zielgruppe
� Statistik: 2013 – 2015
� AST-Fallbeispiele
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AUFGABEN

� mehrsprachige Anerkennungsberatung
� Notwendigkeit/Möglichkeit einer formalen Anerkennung
� Organisation beglaubigter Übersetzungen von Diplomen/Zeugnissen
� Weiterleitung von Abschlüssen an Zuständigkeiten
� Gegebenfalls Begleitung im gesamten Anerkennungsverfahren
� Information über weiterführende Bildungs- und 

Beratungsmöglichkeiten
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ZIELGRUPPE

Personen mit im Ausland erworbenen formalen Qualifikationen, die 
Fragen zur Anerkennung bzw. beruflichen Verwertung ihrer mitgebrachten 

Ausbildungen haben und Hilfe im Verfahren suchen.

� BürgerInnen aus Drittstaaten
� EWR, EU, Schweiz
� Asylberechtigte
� Subsidiär Schutzberechtigte
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STATISTIK
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AST-FALLBEISPIELE

� 1. Fall
� Ausbildung als Kindergärtnerin in Slowakei
� Vor AST: Beschäftigung im Gastgewerbe
� Heute: Kindergartenassistentin + Berufszulassung vom Land

� 2. Fall
� Studium der Betriebswirtschaft in Bosnien und Herzegowina
� Vor AST: Beschäftigung im Gastgewerbe
� Heute: Department Managerin beim H&M
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AST-FALLBEISPIELE

� 3. Fall
� Ausbildung als Chemie-Techniker in Slowenien
� Vor AST: Beschäftigung als Hilfsarbeiter
� Heute: Beschäftigung bei Sandoz Austria

� 4. Fall
� Kinderärztin aus Serbien
� Vor AST: durch Familienzusammenführung nach Österreich; keine Beschäftigung
� Heute: Kinderärztin in Hall in Tirol
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

http://www.zemit.at/

stojakovic@zemit.at
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